
  im Dezember 2024 
 

Einladung zur Gemeindeversammlung 
 
 
Sehr geehrte Stimmbürgerin 
Sehr geehrter Stimmbürger 
 
Wir laden Sie ein, an der 
 
Gemeindeversammlung vom 
Donnerstag, 5. Dezember 2024, 20:00 Uhr  
 
teilzunehmen. Die Gemeindeversammlung findet in der Städtlihalle Neunkirch statt. 
 

 
Die Infoveranstaltung findet am Mittwoch, 27. November 2024, 19:30 Uhr  

im Saal des Alten Wachtpostens statt. 
 

 
Traktanden 
 
Traktanden-Nr.   Seite 
 
1. Nachtragskredit Neubau Heizzentrale Muzäll - vorzeitige Leistungserhöhung ....... 2 
2. Bauabrechnung Gestaltung Bahnhofareal West ....... 7 
3. Bauabrechnung Sanierung Strassen und Werke - Mühlengasse ....... 9 
4. Bauabrechnung Sanierung Wasserleitungen Neunkirch bis 2022 - Rahmenkredit ..... 11 
5. Bauabrechnung Sanierung Wasserleitungen Zweckverband Wasserversorgung 

Neunkirch - Gächlingen bis 2022 - Rahmenkredit ..... 13 
6. Bauabrechnung Verkehrs- und Parkierungskonzept - Altes Schulhaus ..... 15 
7. Abrechnung Projektkredit Miete Instandstellung Wohnbauprovisorium während 

Sanierung - Altersheim Im Winkel ..... 16 
8. Budget 2025 ..... 17 
9. Verschiedenes ..... 28 
 

 
Bezüglich der Stimmberechtigung und der Stimmpflicht machen wir auf die gesetzlichen 
Bestimmungen aufmerksam. Wer die Stimmpflicht ohne Entschuldigung versäumt, hat eine 
Busse von sechs Franken zu bezahlen. 
 
Entschuldigungen sind bis spätestens am dritten Tag nach der Versammlung bei der 
Gemeindekanzlei anzubringen, unter gleichzeitiger Rückgabe des Stimmausweises. 
Sämtliche Unterlagen sind auf der Website der Gemeinde Neunkirch aufgeschaltet. Das 
Budget 2025, in gedruckter Form, kann auf der Gemeindeverwaltung am Schalter bezogen 
werden. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
 
Freundliche Grüsse 
 
Ruedi Vögele     Marc Bär 
Gemeindepräsident    Gemeindeschreiber 



1. Bericht und Antrag des Gemeinderates zum 
Nachtragskredit Neubau Heizzentrale Muzäll - vorzeitige 
Leistungserhöhung 

 
 
Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
 
Mit Beschluss der Gemeindeversammlung 
vom 09. Juni 2023 erfolgte der Grundsatz-
entscheid zur Realisierung der neuen 
Energiezentrale am Standort Muzäll. Der 
notwendige Baukredit von CHF 4'660’000 
inkl. MwSt. wurde am 01. Dezember 2023 
bewilligt. 
Mit dem Kredit der Gemeindeversammlung 
vom Dezember 2024 für den Neubau der 
Energiezentrale Muzäll werden zusätzliche 
Leistungsreserven geschaffen. 
 

Nicht zuletzt infolge steigender Energie-
preise und dem Druck hin zu einer 
erneuerbaren Energieversorgung hat das 
Interesse am Wärmeverbund die letzten 
Jahre sprunghaft zugenommen. Die 
Nachfrage nach Fernwärme hat durch 
einen privaten Grosskunden die geplante 
Leistungskapazität bereits heute, oder fünf 
Jahre früher als geplant, ausgeschöpft. 
Dies, obwohl aktuell keine aktiven 
Akquisitionen laufen.  

 
Die geplanten Anschlüsse mit Stand Sommer 2024 sind in untenstehender Tabelle 
aufgeführt: 
 
Start 
Wärmelieferung 

Anschlussleistung 
[kW] 

Anzahl Bezüger 

Bereits unter Vertrag <2022 1'200  
2022 43 2 
2023 71 5 
2024 55 4 
2025* 245 3 
2026* 420 3 
2030* 50 2 
Total neu unter 
Vertrag 884  19 

Gesamttotal neu 2’084  
 

* Erschliessung z.T. abhängig vom Neubau Energiezentrale Muzäll 
 
Die Gemeinde ist mit ihren eigenen 
Liegenschaften nach wie vor der grösste 
Wärmebezüger. Die Anschlüsse für GOSU, 
neue Kita etc. sind berücksichtigt.  

Die neue Zentrale verfügt über ausreichend 
Platzreserven für den Ausbau der Wärme-
produktion und bildet die Grundlage für eine 
Leistungserhöhung. 

 
Erwägungen 
 
Aufgrund des frühzeitig höheren Leistungs-
bedarfes stellt sich für die Baukommission 
bei der Submission (= öffentliche Aus-
schreibung der Aufträge) die Frage, mit 
welcher Wärmeerzeugungsleistung die neue 
Anlage realisiert werden soll. 

Sie hat das Ingenieurbüro E+H beauftragt 
Varianten zur Leistungserhöhung als 
Grundlage für einen Systementscheid 
abzuklären. Die Leistungserhöhung ist nur 
für die kältesten Wintermonate erforderlich, 
um Lastspitzen zu brechen. 
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Folgende Unsicherheiten und Risiken galt es 
zu berücksichtigen: 
- Tempo des zukünftigen Ausbaus des 

Wärmeverbundes (Entwicklung Wärme-
absatz) 

- Erfahrungen aus Neubau Energiezentrale 
Muzäll mit neuem grossen Energie-
speicher 

- Entwicklung Energieholzmarkt (Preis und 
Nachfrage) 

- Entwicklung der Technologie 
„Serverheizung“ 

- Entwicklung Strompreis im Winter 
- Kapitalbedarf und Auswirkungen auf die 

Wirtschaftlichkeit 
 
Der Neubau, gemäss Kreditvorlage für die 
Gemeindeversammlung vom 01. Dezember 
2023, sah einen 900 kW Holzkessel, eine 

140 kW direkte Abgaskondensation 
(Nutzung Energie aus Abgas des 
Holzkessels), Notstutzen für mobile 
Notheizung und einen 160'000 lt. 
Energiespeicher (entspricht ca. 6'000 kWh) 
vor:  
 
Total Maximalleistung Wärmeproduktion und 
Speicher ≥2000 kW 
 
Die mittelfristigen Ausbauszenarien (gemäss 
damaliger Vorlage) sahen eine Erhöhung der 
Leistung um 200 kW vor (zwei Varianten 
Wärmepumpe Abgaskondensation oder 
Wärmepumpe Aussenluft) mit einer  
 
Maximalleistung Wärmeproduktion und 
Speicher ≥2200 kW 

 
Handlungsbedarf 

 
Bereits ab 2026 wird mit ≥ 2‘300 kW An-
schlussleistung gerechnet. Es ist deshalb 
davon auszugehen, dass die mittelfristigen 
Ausbauszenarien um 200 kW für die 
Leistungsabdeckung nicht ausreichen. Die 
spätere Umsetzung dieser Ausbau-
szenarien zur Reduktion des 
Holzenergiebedarfs ist jedoch explizit 
weiterhin möglich und je nach 

Wirtschaftlichkeit auch sinnvoll. Diese 
Ausbauszenarien wurden deshalb für den 
Vergleich nicht weiter beurteilt. 
 
Für alle Varianten bildet der Neubau 
Energiezentrale Muzäll gemäss Kredit-
vorlage vom 01. Dezember 2023 die 
Grundlage. 

 
Folgende Varianten wurden geprüft und verglichen: 
 
Variante 1  

Variante a) Investition 
CHF inkl. MwSt. 

b) Wirtschaftlichkeit 

 
1. Holz Standort Muzäll:  
 Einbau 2. Holzkessel 

1'200 bis 1'600 kW 
 Spitzenlastabdeckung 

und Redundanz 
 

 
CHF 970'000.00 

 
Jahreskosten in Rp. /kWh  

14.6 

Beurteilung 
 Einfach umsetzbar im Rahmen des Neubaus. 
 Holz wird als primäre Energiequelle für 20 Jahre festgelegt. 
 Kessel primär für Spitzenlastabdeckung. 
 Teure Zusatztechnologien wie Abgaskondensation aktuell nicht eingeplant. 
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Variante 2 
Variante a) Investition 

CHF inkl. MwSt. 
b) Wirtschaftlichkeit 

 
2. Weiterbetrieb der alten 

Zentrale Städtlihalle zur 
Spitzenlastabdeckung 

 Einsatz zur 
Spitzendeckung 

 Anpassung Hydraulik und 
Steuerung  

 

 
CHF 155'000.00 

 
Jahreskosten in Rp. /kWh  

14.3 

Beurteilung 
 Holzkessel bis Lebensende genutzt, aktuell teilweise Probleme im Teillastbetrieb / 

Übergangszeit. 
 Zeit um auf neue Entwicklungen (Wärmeabsatz im Verbund, Energiepolitik, 

Energiepreise, neue Technologien) zu reagieren. 
 Systementscheid erst in ca. 5 Jahre notwendig. 
 Kesselausfallrisiko altersbedingt, aus Erfahrung gering. 

 
 
Variante 3  

Variante a) Investition 
CHF inkl. MwSt. 

b) Wirtschaftlichkeit 

 
3. Grundwasser-

Wärmepumpe am 
Standort Muzäll 

 Basis: Machbarkeitsstudie 
zur Grundwassernutzung 
vom 21. August 2023  

 

 
CHF 2’421'000.00 

 
Jahreskosten in Rp. /kWh 

18.1 

Beurteilung 
 Einfach umsetzbar im Rahmen des Neubaus. 
 Holz wird als primäre Energiequelle für 20 Jahre festgelegt. 
 Kessel primär für Spitzenlastabdeckung. 
 Teure Zusatztechnologien wie Abgaskondensation aktuell nicht eingeplant. 

 
 
Variante 4 

Variante a) Investition 
CHF inkl. MwSt. 

b) Wirtschaftlichkeit 

 
4. Nutzung Server-

Abwärme Standort 
Muzäll 

 Basis: Vorgespräche mit 
Firma k51 

 Serveranlagen mit Ziel 
Nutzung der Abwärme 

 

 
CHF 633'000.00 

 
Jahreskosten in Rp. /kWh 

16.9 

Beurteilung 
 Neue Servertechnologie ermöglicht Einbindung der Abwärme in den Wärmeverbund. 
 Technologie und Geschäftsfeld mit aktuell noch unklarer Entwicklung auf den 

Energiepreis. 
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a) Investitionskosten  
 
Die Investitionskosten für die Leistungs-
erhöhung bedürfen bei allen Varianten 
einen zusätzlichen Kredit. Je nach Variante 
ist damit die Wärmeerzeugung für 20 bis 
25 Jahre gesetzt. Lediglich bei der Variante 
2, „befristeter Weiterbetrieb der Zentrale 
Städtlihalle zur Spitzenlastabdeckung“, ist 

bereits in rund 5 bis 7 Jahren mit einem 
erneuten Kredit für den Ausbau der 
Wärmeerzeugung zu rechnen. 
Vorbehältlich sind weitere Anpassungen 
der Wärmeerzeugung infolge des sich 
verändernden Umfeldes (Energiepreis, 
starke Zunahme des Wärmeabsatzes etc.). 

 
b) Wirtschaftlichkeit  
 
Zur Beurteilung der Varianten wurden die 
Jahreskosten resp. spezifischen Wärme-
gestehungskosten verglichen. Diese 
beinhalten nur die Wärmeproduktion ohne 
das Fernwärmenetz. Wie in den ver-
gangenen Jahren wurden für die 
Finanzplanung und die Gemeindever-
sammlungsvorlage die identischen Faktoren 
verwendet.  

Besonders zu erwähnen ist die kurze 
Abschreibungszeit der Variante 2, 
„befristeter Weiterbetrieb der Zentrale 
Städtlihalle zur Spitzenlastabdeckung“. Der 
Kessel wird in rund fünf Jahren seine 
Lebenserwartung erreichen. Diverse 
Beurteilungen attestieren dem Holzkessel 
einen guten Zustand. Trotzdem wurde 
vorsichtig und mit relativ hohen Kosten für 
den Unterhalt kalkuliert. 

 
Zusammenfassung 
 
Mit der privilegierten Ausgangslage, dass die 
bestehende Holzkesselanlage ihr Lebens-
alter noch nicht ganz erreicht hat, wird 
empfohlen, die Variante 2, „befristeter 
Weiterbetrieb der Zentrale Städtlihalle zur 
Spitzenlastabdeckung“ umzusetzen, um sich 
für künftige technologische Entwicklungen 
einen zusätzlichen Handlungsspielraum in 
Form eines Zeitgewinns zu verschaffen. Die 
bestehende Holzheizzentrale in der Schule 
wird so angepasst, dass sie zur Spitzenlast-
abdeckung Wärme in das Netz einspeisen 
kann.  
 
Die vergleichsweise tiefen Investitionskosten 
können binnen fünf Jahren amortisiert 
werden. Die Variante überzeugt durch die 
tiefsten Wärmegestehungskosten. Der 
Entscheid über den definitiven Ausbau der 
Leistungskapazitäten in der Energiezentrale 
Muzäll kann später auf einer deutlich 

besseren Datengrundlage geplant und 
realisiert werden.  
 
Die Betriebskommission, die Baukommission 
und der Gemeinderat empfehlen die 
Variante 2, „befristeter Weiterbetrieb der 
Zentrale Städtlihalle zur Spitzenlastab-
deckung“ umzusetzen. Die Submission für 
die Wärmeerzeugung in der Energiezentrale 
Muzäll erfolgt auf Basis eines 900 kW 
Holzkessels. 
 
Bei einer Ablehnung der Leistungserhöhung 
wird die Zentrale gemäss damaliger Kredit-
vorlage realisiert mit einer Maximalleistung 
Wärmeproduktion und Speicher ≥2000 kW. 
Die bestehende Anlage in der Schule wird 
zurückgebaut. Es können bis zu einer 
erneuten Kreditvorlage mit einer Leistungs-
erhöhung keine weiteren grösseren Bezüger 
mehr angeschlossen und nicht alle abge-
schlossenen Verträge erfüllt werden. 
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Beilagen 
 
  Studie Leistungserhöhung Wärmeverbund Neunkirch 
 
 
 
 
 
  Wirtschaftlichkeitsberechnung Wärmeverbund Neunkirch 
 
 
 
 
 
 
Die Unterlagen zu diesem Geschäft sind auf der Gemeindeverwaltung zu den üblichen 
Öffnungszeiten einsehbar.  
 
 
Antrag 
 
Aufgrund der vorstehenden Ausführungen stellt der Gemeinderat der 
Gemeindeversammlung folgenden Antrag: 
 

 
Der Nachtragskredit für die Leistungserhöhung Energiezentrale Muzäll von  
CHF 155'000.00 inkl. MwSt. wird genehmigt. 
 

 

 
 

Bild: zvg 

2. Bericht und Antrag des Gemeinderates zur 
Bauabrechnung Gestaltung Bahnhofareal West  

 
 
Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
 
An der Gemeindeversammlung vom 30. 
November 2018 wurde vom Souverän der 
Kredit für den Gemeindeanteil von CHF 
800'000.00 (Gestaltung Bahnhofareal West, 
GBP West) bewilligt.  
 
Das Bahnhofsareal West in Neunkirch wurde 
im Zeitraum Juni 2020 bis September 2020 
im Bereich altes Bahnhofgebäude, Haus der 
Medizin (HdM) bis zum Fussweg Unter-
führung Langfeldweg durch die Firma Walo 
Bertschinger AG, Schaffhausen umge-
staltet.  
 
Das Areal umfasst eine Gesamtfläche von 
ca. 5'700 m². Es entstanden dabei 91 Park-
plätze, davon drei Behinderten-Parkplätze 
und vier Parkplätze reserviert für die 
Deutsche Bahn. Die restlichen Parkplätze 
sind für die Patienten des Haus der Medizin 
(HdM) und Pendler kostenpflichtig nutzbar.  
 
Während der Bauzeit wurde im hinteren 
Areal im Bereich der Meteorleitung Gleis-
schotter und Abbruchmaterial (Ziegel, 
Betonreste) im Aushub entdeckt. Eine 
Untersuchung im Labor gab jedoch Ent-
warnung und der Aushub konnte als 
Inertmaterial abgeführt werden. Im vorderen 
Arealbereich wurde während dem Bau der 
Leitungen festgestellt, dass der Strassen-
koffer nicht so ist, wie durch die 

Sondierungen vorausgesagt wurde. Die 
unteren Belagsschichten fehlten gänzlich, 
die Fundation wies mit 15 bis 20 cm eine 
geringe Dicke auf, so dass im Areal östlich 
des HdM ein Fundationsersatz gemacht 
wurde. Dies hat zu Bauzeitverlängerungen 
und höheren Baukosten von CHF 86'500.00 
geführt.  
 
Der neu entstandene Parkplatz wurde ab 
Dezember 2020 gebührenpflichtig in Betrieb 
genommen. Dazu wurden drei Parkticket-
automaten aufgestellt.  
 
Da die neue Zufahrtsstrasse eine 
wesentliche Verbesserung der Erschliessung 
der hinteren Grundstücke darstellt, müssen 
für diese Parzellen Mehrwertbeiträge 
erhoben werden. Die mehrwertbeitrags-
berechtigten Kosten belaufen sich auf CHF 
365'876.50. Davon sind CHF 182'938.05 
beitragspflichtige Kosten, die auf ver-
schiedene Grundeigentümer verteilt wurden.  
 
Die abschliessenden Umgestaltungsarbeiten 
sind ein Gemeinschaftsprojekt zwischen der 
Gemeinde Neunkirch, dem Haus der Medizin 
und der Deutschen Bahn. Die effektiven 
Kosten für die Gemeinde Neunkirch belaufen 
sich auf CHF 817'333.95. 

 
Baukostenabrechnung:  
 
Kostenzusammenstellung 

 
CHF inkl. 7.7 % MwSt. Bemerkung 

bewilligter Baukredit 800'000.00 Anteil der Gemeinde  
Neunkirch 

Anteil Strasse  510'647.30  
P+R 258'573.25  
Fussweg 48'113.40  
Mehrkosten effektiv 17'333.95  2.12 % 
Total Sanierungskosten   817'333.95  
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CHF inkl. 7.7 % MwSt. Bemerkung 

bewilligter Baukredit 800'000.00 Anteil der Gemeinde  
Neunkirch 

Anteil Strasse  510'647.30  
P+R 258'573.25  
Fussweg 48'113.40  
Mehrkosten effektiv 17'333.95  2.12 % 
Total Sanierungskosten   817'333.95  
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Total Sanierungskosten   817'333.95  
abzüglich der zu erwartenden 
Mehrwertbeiträge  

60'302.00  

Voraussichtliche 
Nettosanierungskosten  

757'031.95  

Bewilligter Kredit  800'000.00  
 
 
Die Geschäftsprüfungskommission hat die detaillierte Bauabrechnung kontrolliert und für 
richtig befunden.  
 
 
Antrag 
 
Aufgrund der vorstehenden Ausführungen stellt der Gemeinderat der 
Gemeindeversammlung folgenden Antrag: 
 

 
Die vorliegende Baukostenabrechnung für die Arbeiten Gestaltung Bahnhofareal 
West, GBP West, mit dem effektiven Kostenanteil für die Gemeinde Neunkirch von 
CHF 817'333.95 inkl. 7.7 % MwSt. wird genehmigt. 
 

 
 
 

 
 

Bild: zvg 
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Bild: zvg 
 
  

3. Bericht und Antrag des Gemeinderates zur 
Bauabrechnung Sanierung Strassen und Werke 
Mühlengasse 

 
 
Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
 
Mit dem Kreditbeschluss der Gemeindever-
sammlung vom 1. Juli 2020 wurde ein 
Gesamtkredit von CHF 1'490'000.00 für 
verschiedene Projektteile zur Sanierung 
Strassen und Werke Mühlengasse 
genehmigt. Die Umsetzung der Bauarbeiten 
zur Sanierung der Wasserleitung in der 
Mühlengasse erfolgte zwischen Januar 2021 
und Februar 2022 gemäss dem bewilligten 
Projekt. Die bestehende Kanalisation wurde 
auf der gesamten Länge von 200 m ersetzt 
und eine neue Wasserleitung wurde parallel 
zur Kanalisation verlegt. Der Strassenraum 
wurde neu aufgeteilt und gestaltet, 
einschliesslich der Erstellung einer neuen 
Entwässerungsrinne und der Instandstellung 
der Vorplätze Nord. 
 
 
 

Die Abrechnung des separaten Kreditbe-
standteils Kirchplatz von CHF 160'000.00 
erfolgt zusammen mit der Abrechnung 
Verkehrs- und Parkierungskonzept Altes 
Schulhaus, Neunkirch. Demzufolge reduziert 
sich der Gesamtkredit von CHF 1'490'000.00 
um CHF 160'000.00 auf CHF 1'330'000.00. 
 
Die definitive Baukostenabrechnung zeigt, 
dass die Gesamtkosten des Projekts CHF 
882'380.95 betragen, was zu Minderkosten 
gegenüber dem Kreditbeschluss der 
Gemeindeversammlung von CHF 
447'619.05 führte. Einsparungen konnten 
durch günstige Unternehmerofferten und 
eine saubere Arbeitsweise erzielt werden. 
Insgesamt wurde das Projekt erfolgreich 
abgeschlossen, wobei die geplanten 
Arbeiten innerhalb des genehmigten 
Budgets durchgeführt wurden. 

 
Baukostenzusammenstellung: 
 
Kostenzusammenstellung 

 
CHF inkl. 7.7 % MwSt. Bemerkung 

bewilligter Baukredit 1'330'000.00 ohne Kirchplatz 
Wasserleitung  136'124.65  
Kanalisation  250'693.60  
Traufgang  137'577.80  
Strassenbau / Vorplatz Nord 357'984.90  
Minderkosten effektiv 447'619.05 33.66 % 
Total Erstellungskosten   882'380.95  
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Total Erstellungskosten    882'380.95  
abzüglich Beträge der 
Kantonalen Feuerpolizei   

29'169.10  

Nettokosten 853'211.85  
Bewilligter Kredit  1'330'000.00 ohne Kirchplatz  

 
 
Die Geschäftsprüfungskommission hat die detaillierte Bauabrechnung kontrolliert und für 
richtig befunden.  
 
 
Antrag 
 
Aufgrund der vorstehenden Ausführungen stellt der Gemeinderat der 
Gemeindeversammlung folgenden Antrag: 
 

 
Die vorliegende Baukostenabrechnung inkl. Ingenieurhonorar in Höhe von  
CHF 882'380.95 inkl. 7.7 % MwSt. wird genehmigt.  
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4. Bericht und Antrag des Gemeinderates zur 
Bauabrechnung Sanierung Wasserleitungen der 
Gemeinde Neunkirch bis 2022 - Rahmenkredit  

 
 
Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
 
An der Gemeindeversammlung vom 1. 
September 2015 wurde der Rahmenkredit 
für die Sanierung der Wasserleitungen der 
Gemeinde Neunkirch bis 2022 von CHF 
1'800'000.00 bewilligt.  
Um in den Genuss von Subventionen der 
kantonalen Feuerpolizei von CHF 
400'000.00 (25 % des subventionsbe-
rechtigten Anteils von CHF 1'600'000.00) zu 
kommen, musste die Gemeindever-
sammlung den Rahmenkredit genehmigen. 
Die Sanierungen der Wasserleitungen waren 
gemäss der generellen Wasserversorgungs-
planung (GWP) dringend und durften nicht 
noch länger hinausgezögert werden.  
 
Nach der Genehmigung des Rahmen-
kredites wurden die Subventionsgesuche der 
einzelnen Wasserleitungsprojekte der 

kantonalen Feuerpolizei eingereicht. Die 
Projekte mussten bis Ende 2022 realisiert 
werden, ansonsten wäre die Subventions-
zusicherung der Feuerpolizei verfallen.  
 
Die Ausführung der zehn Projekte erfolgte 
gestaffelt bis 2022 und - dort wo es sinnvoll 
war - jeweils zusammen mit ebenfalls 
notwendigen Kanalisations- und Strassen-
sanierungen. 
Die Baukostenabrechnungen der ausge-
führten Sanierungsprojekte liegen nun vor. 
Die Baukostenabrechnung weist Minder-
kosten von CHF 496'299.61 aus. Die 
grössten Einsparungen konnten durch 
günstige Unternehmerofferten, 
Projektanpassungen und gute Koordination 
erreicht werden.  

 
Baukostenabrechnung:  
 
Kostenzusammenstellung 

 
CHF inkl. 

7.7 % MwSt. 
Bemerkung 

bewilligter Rahmenkredit  1'800'000.00  
Schulstrasse bis Hydrant 32 99'250.10  
Hydrant 32 bis Gächlingerstrasse 194'363.40  
Mühlegraben, Strecke: Herrengasse bis 
Schulstrasse 

53'947.00  

Mühlengasse, Strecke: Oberhofgasse bis 
Unterhofgasse 

136'124.65  

Glaserstrasse, Strecke: Unterer 
Glaserweg bis Glaserweg 

73'240.90  

Breitiweg, Strecke: Breitiweg bis Floraweg 145'894.95  
Schmerlatstrasse 65'395.89  
Kirchweg, Strecke: Oberwiesstrasse bis 
Grebenstrasse 

95'761.65  

Oberwiesstrasse, Strecke: Im Gässli bis 
Burgstall 

334'048.10  

Welscher Garten, Strecke: Gigeweg bis 
Oberwiesstrasse 

105'673.75  

Minderkosten effektiv 496'299.61 27.57% 
Total Erstellungskosten   1'303'700.39  
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Total Erstellungskosten    1'303'700.39  
abzüglich Beträge der 
Kantonalen Feuerpolizei   

258'223.70  

Nettokosten 1'045'476.69  
Bewilligter Rahmenkredit  1'800'000.00  

 
 
Antrag 
 
Aufgrund der vorstehenden Ausführungen stellt der Gemeinderat der 
Gemeindeversammlung folgenden Antrag: 
 

 
Die Baukostenabrechnungen aus dem Rahmenkredit 2015 zur Sanierung der 
Wasserleitungen in Höhe von brutto CHF 1'303'700.39 inkl. 7.7 % MwSt. wird 
genehmigt.  
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5. Bericht und Antrag des Gemeinderates zur 
Bauabrechnung Sanierung Wasserleitungen des 
Zweckverbandes Wasserversorgung Neunkirch -
Gächlingen bis 2022 - Rahmenkredit  

 
 
Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
 
An der Gemeindeversammlung vom  
1. September 2015 wurde der Rahmenkredit 
für die Sanierung der Wasserleitungen des 
Zweckverbandes Wasserversorgung 
Neunkirch - Gächlingen bis 2022 von CHF 
2'039'000.00 bewilligt.  
Um in den Genuss von Subventionen der 
kantonalen Feuerpolizei von CHF 
464'750.00 (25 % des subventions-
berechtigten Anteils von CHF 1'859'000.00) 
zu kommen, musste die Gemeindever-
sammlung den Rahmenkredit genehmigen. 
Die Sanierungen der Wasserleitungen waren 
gemäss der generellen Wasserversorgungs-
planung (GWP) dringend und durften nicht 
noch länger hinausgezögert werden.  
 
Nach der Genehmigung des Rahmen-
kredites wurden die Subventionsgesuche der 
einzelnen Wasserleitungsprojekte der 
kantonalen Feuerpolizei eingereicht. Die 
Projekte mussten bis Ende 2022 realisiert 

werden, ansonsten wäre die Subventions-
zusicherung der Feuerpolizei verfallen.  
 
Die Ausführung der acht Projekte erfolgte 
gestaffelt bis 2022 und - dort wo es sinnvoll 
war - jeweils zusammen mit ebenfalls 
notwendigen Kanalisations- und Strassen-
sanierungen. 
Die Baukostenabrechnungen der ausge-
führten Sanierungsprojekte liegen nun vor. 
Der Gemeinderat Neunkirch hat die Bau-
abrechnungen an seiner Sitzung vom 16. 
April 2024 zuhanden der Gemeindever-
sammlung Neunkirch vom 5. Dezember 
2024 verabschiedet. Parallel hat der 
Gemeinderat Gächlingen die Baukosten-
abrechnung der Sanierung ebenfalls am 14. 
Mai 2024 genehmigt, damit der Rahmen-
kredit durch die Gemeindeversammlung 
Gächlingen vom 4. Dezember 2024 
genehmigt werden kann. 

 
Baukostenabrechnung:  
 
Kostenzusammenstellung 

 
CHF inkl. 

7.7 % MwSt. 
Bemerkung 

bewilligter Rahmenkredit 2'039'000.00  
Schaffhauserstrasse, Strecke: Winkel - 
Schaffhauserstrasse 

292'335.40  

Oberwiesstrasse, Strecke: Im Gässli - 
Wilchingerstrasse 

142'477.70  

Grosser Letten, Strecke: Grosser Letten - 
Wilchingerstrasse 

89'715.80  

Grosser Letten, Strecke: Kirchweg - Gässli 83'577.30  
Wilchingerstrasse, Strecke: Stiegweg - 
Gässli 

196'952.15  

Gässli, Strecke: Oberwiesstrasse -Grosser 
Letten 

203'034.55  

Gächlingerstrasse 696'565.50  
Schaffhauserstrasse -Reservoir Chrumme 
Lande 

295'624.15  

Minderkosten effektiv 38'717.45 1.9 % 
Total Erstellungskosten   2'000'282.55  
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Total Erstellungskosten    2'000'282.55  
abzüglich Beträge der 
Kantonalen Feuerpolizei   

389'251.65  

Nettokosten 1'611'030.90  
Bewilligter Rahmenkredit  2'039'000.00  

 
 
Die Geschäftsprüfungskommission Neunkirch hat die detaillierte Bauabrechnung kontrolliert 
und für richtig befunden.  
 
 
Antrag 
 
Aufgrund der vorstehenden Ausführungen stellt der Gemeinderat der 
Gemeindeversammlung folgenden Antrag: 
 

 
Die Baukostenabrechnungen aus dem Rahmenkredit 2015 zur Sanierung der 
Wasserleitungen in Höhe von brutto CHF 2'000'282.55 inkl. 7.7% MwSt. wird 
genehmigt.  
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6. Bericht und Antrag des Gemeinderates zur Bauabrechnung 
Verkehrs- und Parkierungskonzept «Altes Schulhaus» 

 
 
Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
 
An der Gemeindeversammlung vom 1. Juli 
2020 wurde vom Souverän der Kredit für den 
Projektteil Kirchplatz von CHF 160'000.00 
inkl. 7.7 % MwSt. bewilligt. An der 
Gemeindeversammlung vom 3. Dezember 
2021 wurde vom Souverän der Kredit für das 
Verkehrs- und Parkierungskonzept "Altes 
Schulhaus" von CHF 590'000.00 inkl. 7.7 % 
MwSt. bewilligt. Mit Gemeinderatsbeschluss 
vom 14. Juni 2022 (GR-00143) wurde ein 
gebundener Nachtragskredit im Betrag von 
CHF 45'000.00 beschlossen.  
Diese Arbeiten wurden zwischen November 
2022 und August 2023 von verschiedenen 
Unternehmern ausgeführt. Die Tiefbau-
arbeiten wurden im offenen Verfahren 
ausgeschrieben, die Sanitär-Ingenieur-
arbeiten im Einladungsverfahren.  

Der Bereich rund um den alten Turnplatz 
wurde aufgewertet und für den Langsam-
verkehr attraktiver und sicherer gestaltet. Im 
Bereich des Zugangs zum Schulhaus und 
zur Städtlihalle wurde die Strasse eingeengt 
und ein Vertikalversatz angeordnet. Dies 
reduziert die Geschwindigkeit und erhöht die 
Sicherheit der Schüler, welche dort die 
Strasse queren müssen.  
Im Projektperimeter wurde ebenfalls eine 
neue Pflästerung rund um die Kirche erstellt 
sowie die Umgebung aufgewertet. Die 
beiden Durchfahrten zwischen der Herren-
gasse und der Mühlengasse wurden für den 
motorisierten Verkehr gesperrt. Die Park-
plätze entlang der Kirche in der Herrengasse 
wurden beibehalten.  

 
Baukostenabrechnung: 
 

Kostenzusammelstellung 
 

CHF inkl. 
7.7 % MwSt. 

Bemerkung  
(CHF inkl. 7.7 % MwSt.) 

Zusammenstellung 
bewilligter Projektkredite 

795'000.00 Gemeindeversammlung vom: 
01.07.2020, CHF 160'000.00 
03.12.2021, CHF 590'000.00  
Gemeinderatsbeschluss vom  
14.06.2022, CHF 45'000.00 

Schulstrasse  183'078.95  
Alter Turnplatz  192'097.60  
Herrengasse, Altes Schulhaus  162'078.60 Zusätzlich: komplett Ersatz 

Fundationsschicht CHF 
23'545.00 

Kirchplatz 280'379.30  
Mehrkosten effektiv 22'634.45 2.85 % 
Total Baukostenabrechnung 817'634.45  

 

Die Geschäftsprüfungskommission hat die detaillierte Bauabrechnung kontrolliert und für 
richtig befunden.  
 
Antrag 
 
Aufgrund der vorstehenden Ausführungen stellt der Gemeinderat der 
Gemeindeversammlung folgenden Antrag: 
 

 
Die vorliegende Baukostenabrechnung für die Arbeiten rund um das alte Schulhaus 
in der Höhe von CHF 817'634.45 inkl. 7.7 % MwSt. wird genehmigt. 
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7. Bericht und Antrag des Gemeinderates zur Abrechnung 
Projektkredit Miete und Instandstellung 
Wohnbauprovisorium während der Sanierung des 
Altersheims Im Winkel 

 
 
Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
 
An der Gemeindeversammlung vom  
11. September 2020 wurde ein Bruttokredit 
für die Sanierung des Altersheims Im Winkel 
Neunkirch von CHF 5'075'000.00 inkl. MwSt. 
und ein Bruttokredit für die Miete und die 
Instandstellung (Umzugskosten) des 
Wohnbauprovisoriums von CHF 325'000.00 
inkl. MwSt. genehmigt.  
 
Die Schlussabrechnung für die Sanierung 
des Altersheims Im Winkel Neunkirch von 
CHF 5'198'530.50 inkl. MwSt. wurde an der 
Gemeindeversammlung vom 5. Juni 2024 
genehmigt. Aufgrund von zusätzlichen 
Abstimmungen zwischen den Gemeinden 
Hallau und Neunkirch wurde in der Vorlage 
darauf verwiesen, dass die Schlussab-
rechnung der zusätzlichen Vorlage für die 

Umzugskosten des Wohnbauprovisoriums 
an der Gemeindeversammlung vom 5. 
Dezember 2024 vorgelegt wird.  
 
Die Umzugskosten waren Teil einer gemein-
samen Nutzung des Pflegezentrums in 
Schaffhausen durch die Altersheime Hallau 
und Neunkirch während den Sanierungs-
arbeiten. Die Verrechnung erfolgte über die 
Finanzverwaltung Neunkirch, mit Weiterver-
rechnung nach Verteilerschlüssel (Anzahl 
Bewohner/innen) an die Gemeinde Hallau. 
 
Aufgrund zusätzlicher Leistungen und 
unvorhergesehenen Situationen weist die 
Kostenzusammenstellung Mehrkosten von 
CHF 11'904.16 inkl. MwSt. aus.  

 
Kostenabrechnung:  
 
Kostenzusammenstellung Anteil Neunkirch Anteil Hallau Total CHF 
Kostenteiler gemäss KV 09.06.2020 311'195.00 502'805.00 814'000.00 
Kreditgenehmigung 325'000.00   
Schlussabrechnung 336'904.16 591'231.20 928'135.36 
Mehrkosten effektiv 11'904.16  114'135.35 
Abweichung 3.66 %   

 
Die Geschäftsprüfungskommission hat die detaillierte Abrechnung kontrolliert und für richtig 
befunden.  
 
Antrag 
 
Aufgrund der vorstehenden Ausführungen stellt der Gemeinderat der 
Gemeindeversammlung folgenden Antrag: 
 

 
Die Kostenabrechnung für den Umzug des Altersheims Im Winkel während den 
Sanierungsarbeiten nach Schaffhausen mit Kosten von CHF 336'904.16 inkl. MwSt. 
wird genehmigt. 
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9. Verschiedenes 
 
 

 
 

Die nächste Gemeindeversammlung findet voraussichtlich 
am Donnerstag, 5. Juni 2025 statt. 

 
 

 

 
 
 
 

Der Gemeinderat wünscht allen Einwohnerinnen und Einwohnern von Neunkirch 
eine besinnliche Adventszeit. 

 


